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Der Klimaschutzplan Teil 1- Eröffnungsbilanz sowie der Auftrag zur Erarbeitung von Teil 2 -Aktionsplänen wurde 

am 24. März 2022 im Gemeinderat einstimmig beschlossen. (GZ: AlO/BD-085394/2019-0055; A23-

032670/2020/0039; A8-100505/2019/0008). Die Eröffnungsbilanz bildet die Basis eines umfangreichen 

Klimaschutzplanprozesses. Sie stellt die Ausgangssituation der C02-Emissionen sowie die notwendigen 

Klimaschutzziele sowohl für das Haus Graz als auch für das Stadtgebiet dar. Teil 2 leitet sich aus diesen ermittelten 

Ist-Zustandsdaten und den daraus resultierenden Reduktionspfaden ab. 
,-----._ 

:s handelt sich um iterative Aktionspläne, die vorgeben, durch welche Maßnahmen der Reduktionspfad 

beschritten werden kann bzw. muss. Nach einem Jahr intensiver Arbeit wird nun diesbezüglich der erste 

Fortschrittsbericht gelegt. 

Die Koordination des Klimaschutzplanprozesses sowie die Erstellung des Fortschrittsberichtes in der vorliegenden 

Form erfolgt durch die Stadtbaudirektion gemeinsam mit dem Umweltamt (Städtische Klimaschutz­

Arbeitsgruppe). Operativ wurde die zugrundeliegende Auswertung im Auftrag der Stadt Graz von der Grazer 

Energieagentur und der Firma PwC Österreich unterstützt. 

Als wichtigstes Ergebnis liefert der Fortschrittsbericht, dass für das Haus Graz mit wirtschaftlich interessanten 

Maßnahmen eine Reduktion der COi-Emissionen von 66 % erreicht werden kann. 

Zudem schafft er die Basis für die kontinuierliche Umsetzung der bereits vorliegenden Klimaschutzmaßnahmen 

sowie die Erarbeitung weiterer Klimaschutzmaßnahmen für das Haus Graz, definiert die Erarbeitung der 

Maßnahmen für das Stadtgebiet und enthält ein Kommunikations- und Aktivierungskonzept um bis 2040 ein 

lebenswertes, klimaneutrales Graz zu gestalten. 
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